
Lukasevangelium 1,17 – im Geist und in der Kraft Elias                          

Lukasevangelium 8,1 Und es geschah danach, dass Jesus von Stadt zu Stadt und von Dorf zu Dorf
zog, wobei er das Evangelium vom Reich Gottes verkündigte; und die Zwölf waren mit ihm,

Lukas 1,13-17 Aber der Engel sprach zu ihm: Fürchte dich nicht, Zacharias! Denn dein Gebet ist erhört 
worden, und deine Frau Elisabeth wird dir einen Sohn gebären, und du sollst ihm den Namen Johannes 
geben. hebr. Jochanan = »Der HERR ist gnädig«.
14 Und er wird dir Freude und Frohlocken bereiten, und viele werden sich über seine Geburt freuen.
15 Denn er wird groß sein vor dem Herrn; Wein und starkes Getränk wird er nicht trinken, und mit 
Heiligem Geist wird er erfüllt werden schon von Mutterleib an.
16 Und viele von den Kindern Israels wird er zu dem Herrn, ihrem Gott, zurückführen.
17 Und er wird vor ihm hergehen im Geist und in der Kraft Elias, um die Herzen der Väter umzuwenden
zu den Kindern und die Ungehorsamen zur Gesinnung der Gerechten, um dem Herrn ein zugerüstetes 
Volk zu bereiten.

1. Könige 18,36-39 Und es geschah um die Zeit, da man das Speisopfer darbringt, da trat der Prophet 
Elia herzu und sprach: O HERR, du Gott Abrahams, Isaaks und Israels, lass [sie] heute erkennen, dass du 
Gott in Israel bist und ich dein Knecht, und dass ich dies alles nach deinem Wort getan habe!
37 Erhöre mich, o HERR, erhöre mich, damit dieses Volk erkennt, dass du, HERR, der [wahre] Gott bist, 
und damit du ihr Herz zur Umkehr bringst!
38 Da fiel das Feuer des HERRN herab und verzehrte das Brandopfer und das Holz und die Steine und 
die Erde; und es leckte das Wasser auf im Graben.
39 Als das ganze Volk dies sah, da fielen sie auf ihr Angesicht und sprachen: Der HERR ist Gott! Der 
HERR ist Gott / der HERR ist der [wahre] Gott;!
Johannesevangelium 1,1-3 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott. 
Das Wort« (gr. logos) ist ein Name des Herrn Jesus Christus 
2 Dieses war im Anfang bei Gott.
3 Alles ist durch dasselbe / durch Ihn / entstanden; und ohne dasselbe / ohne Ihn / ist auch nicht eines 
entstanden, was entstanden ist.

1. Könige 16,30 -33 Und Ahab, der Sohn Omris, tat, was böse war in den Augen des HERRN, mehr als 
alle, die vor ihm gewesen waren.
31 War es nicht genug, dass er in den Sünden Jerobeams, des Sohnes Nebats, wandelte? Denn es 
geschah, dass er sogar Isebel zur Frau nahm, die Tochter Et-Baals, des Königs der Zidonier; und er ging 
hin und diente dem Baal und betete ihn an.
32 Und er errichtete dem Baal einen Altar im Haus Baals, das er in Samaria baute.
33 Ahab machte auch ein Aschera-Standbild, sodass Ahab mehr tat, was den HERRN, den Gott Israels, 
erzürnte, als alle Könige von Israel, die vor ihm gewesen waren.
1. Könige 17,1 Und Elia / hebr. Elijahu; bed. »Mein Gott ist der HERR /, der Tisbiter, von den 
Einwohnern Gileads, sprach zu Ahab: So wahr der HERR lebt, der Gott Israels, vor dessen Angesicht ich 
stehe, es soll in diesen Jahren weder Tau noch Regen fallen, es sei denn, dass ich es sage!
Baal (vgl. 1Kö 16,31-32) wurde als Blitz- und Regengott verehrt. Das Ausbleiben des Regens sollte 
zeigen, dass der HERR, der Gott Israels, die Macht hat und nicht Baal.

1. Könige 19,4..-13 Elia selbst aber ging hin in die Wüste, eine Tagereise weit, und er kam und setzte 
sich unter einen Ginsterstrauch. Und er erbat für sich den Tod und sprach: Es ist genug! So nimm nun, 
HERR, mein Leben, / meine Seele / denn ich bin nicht besser als meine Väter!
9 Und er ging dort in eine Höhle hinein und blieb dort über Nacht. Und siehe, das Wort des HERRN kam 
zu ihm, und Er sprach zu ihm: Was willst du hier, Elia?
10 Er sprach: Ich habe heftig geeifert für den HERRN, den Gott der Heerscharen, denn die Kinder Israels 
haben deinen Bund verlassen und deine Altäre niedergerissen und deine Propheten mit dem Schwert 
umgebracht, und ich allein bin übrig geblieben; und sie trachten danach, mir das Leben zu nehmen!
12 Und nach dem Erdbeben kam ein Feuer; aber der HERR war nicht in dem Feuer. Und nach dem Feuer 
kam die Stimme eines sanften Säuselns.
13 Und es geschah, als Elia dieses hörte, da verhüllte er sein Angesicht mit seinem Mantel, und er ging 
hinaus und trat an den Eingang der Höhle. Und siehe, da kam eine Stimme zu ihm, die sprach: Was 
willst du hier, Elia?

https://www.rudolf-leitner.at/

https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/1/13-17?hl=1#hl
https://www.rudolf-leitner.at/
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_koenige/16/30-33?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_koenige/19/4..-13?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_koenige/17/1?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/johannes/1/1-3?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/1_koenige/18/36-39?hl=1#hl
https://www.schlachterbibel.de/de/bibel/lukas/8/1?hl=1#hl

